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Region „Rechts der Weser“ 

Visitation unserer Region 
 

W ir bekommen Besuch: Vom 
9. Mai 2024 bis zum Ende 

des Monats wird der Superinten-
dent Fulko Steinhausen die Kir-
chengemeinden Daverden, Etel-
sen, Baden und Achim visitieren – 
zu deutsch: besuchen, um sich ein 
Bild von unserer Arbeit zu ma-
chen. Eine Visitation ist eine Art 
Inventur. Der Kirchenvorstand 
schaut gemeinsam mit dem Super-
intendenten auf unser Gemeinde-
leben: Was läuft gut und wo kön-
nen wir noch besser werden? 
Der Himmelfahrtsgottesdienst am 
9. Mai um 11 Uhr auf der Frei-
lichtbühne soll der Auftakt sein. 
In den Wochen danach werden 
dann etliche Treffen und Gesprä-
che mit Mitarbeitenden stattfin-
den. 

Die Visitation gehört zu den ältes-
ten Aufgaben der Kirche. Schon 
Paulus hat die frühen Gemeinden 
nach ihrer Gründung nicht alleine 
gelassen, sondern sich durch Brie-
fe und Boten immer wieder nach 
ihrem Befinden erkundigt und sie 
auf seinen Reisen persönlich auf-
gesucht, um sie im Glauben zu 
ermutigen. Auch Luther war die 
Visitation wichtig, um die Ge-
meinden zu festigen. 
Und das ist der Sinn einer Visitati-
on. Natürlich wird auch einiges 
kontrolliert. Aber grundsätzlich 
soll der Blick von außen eine Ge-
meinde stärken und neu motivie-
ren. Wir wollen zeigen, was wir 
gut können und was gelungen ist, 
und wir sind gespannt, ob sich 
neue Perspektiven auftun. 
 
Lars Quittkat 



 

3                Angedacht 

Liebe Leserinnen und Leser der Lupe! 
 

E in neuer Kirchenvorstand wird gewählt,  
unsere St. Sigismund-Stiftung feiert ihr  

25-jähriges Jubiläum und der Superintendent 
kommt zu Besuch: Es ist einiges los bei uns in 
diesen Monaten. Da ist viel Schönes dabei: 
Events, auf die wir uns freuen. Aber es gibt auch 
viel zu tun. 
Wie geht es Ihnen, wenn Sie gefordert sind, wenn der Kalender voll 
und die To-Do-Liste lang sind? Bleiben Sie ruhig und konzentriert 
oder bricht dann Hektik aus, begleitet von einem panischen Gefühl der 
Überforderung? 
Die Erfahrung lehrt ja: Hektik und blinder Aktivismus bringen nichts. 
Der amerikanische Schriftsteller Mark Twain hat das einmal so kari-
kiert: „Nachdem wir das Ziel endgültig aus den Augen verloren hat-
ten, verdoppelten wir unsere Anstrengungen“. Eine witzige Vorstel-
lung – klar: was immer da geplant wird, so wird das nichts. Und  
dennoch werden wir manchmal kopflos, wenn Stress aufkommt. 
Das Ziel nicht aus den Augen verlieren, im Blick behalten, was wichtig 
ist und was nicht – das kann vor der Hektik-Falle retten. 
Die Jahreslosung ist da eine Hilfe: „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe“, schreibt Paulus (1.Korinther 16,14). Seht nicht nur darauf, 
was ihr tut, sondern wie ihr es tut. Wie, mit welcher Haltung, in  
welchem Geist ihr die Herausforderungen angeht. 
Alles „in Liebe“ tun - leicht gesagt. Aber wie kann das praktisch  
gehen? Wo soll die Liebe denn herkommen, wenn es im Alltag hoch 
hergeht? Da kann ein ähnlicher Satz von Paulus helfen: 
„Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im  
Namen des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch 
ihn.“ (Kolosser 3,17). 
Alles in Liebe tun heißt, alles mit Jesus tun. Im Kontakt mit ihm blei-
ben, bei allen Planungen und Aktivitäten. Denn bei allem, was wir hier 
in unserer Kirchengemeinde tun, soll seine Liebe spürbar werden. 
Und das Danken sollen wir nicht vergessen. Nicht nur auf das schau-
en, was noch zu tun ist, sondern auch auf das, was bereits gelungen 
ist. Auch in stressigen Zeiten ist es wichtig, das Schöne zu feiern. Dass 
Ihnen das gelingt, wünsche ich Ihnen. 



4 Für Kinder / für Jugendliche 

Kindergottesdienst  
am 24. März  

und 19. Mai 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

w ir laden alle Kinder von  
4 bis 10 Jahren herzlich 

zum Spielen, Basteln und Singen 
im Kindergottesdienst ein!  

Es gibt immer einiges rund um 
eine biblische Geschichte zu er-
leben.  
Wir fangen mit der ganzen Fa-
milie um 10 Uhr gemeinsam in 
der Kirche an. Dann gehen die 
Kinder zusammen rüber ins Ge-
meindehaus, um dort ihren Kin-
dergottesdienst zu feiern, wäh-
rend es für die Älteren in der 
Kirche weitergeht.  
Instagram     kigo_da_lang 
 
Fiona, Pia und Thomas vom  
Kigo-Team freuen sich auf euch! 

F ür Kinder und Jugendliche 
gibt es ein reichhaltiges An-

gebot an Freizeiten von verschie-
denen Anbietern.  
Die evangelische Jugend im Kir-
chenkreis Verden hat ihr neues 
Jahresprogramm rausgebracht, das 
auf kreisjugenddienst.de einzuse-
hen ist. Dort kann man sich auch 
online anmelden.  
 
Joachim Bruns, Kreisjugendwart  

 04231 6773334  

 joachim.bruns@evlka.de 
 
 
 
 
 

Der EC-Niedersachsen, mit dem 
wir im Bereich Fortbildung für 
jugendliche Mitarbeiter*nnen be-
reits eng zusammenarbeiten, hat 
ebenfalls ein großes Angebot für 
alle Altersstufen. Anmeldung auf 
ec-niedersachsen.de unter dem 
Menüpunkt Freizeiten. 
 
Randy Carmichael, leit. Jugendreferent  

 0511 1241-468 
 info@ec-niedersachsen.de 

Kinder- und Jugendfreizeiten  

Freizeitprospekte liegen demnächst im Gemeindehaus aus. 



 

5 Für Groß und Klein 

  
Gottesdienst von Alt bis Jung 

 
Thema:  
 
„Du machst alles neu“ 
 
am 7. April 2024 um 11 Uhr 
 

D ieser Sonntag nach Ostern hat einen sehr 
seltsamen Namen: „Quasimodogeniti“. 

Das ist Latein und heißt übersetzt: Wie die neugeborenen 
Kinder. Manchmal sagen wir: „Ich fühle mich wie neu ge-
boren“. Dann geht es uns richtig gut, wir haben Kraft und 
Energie und Lust auf das Leben. Wann fühlst du dich so? 
In diesem familienfreundlichen Gottesdienst sehen wir die  
freche Handpuppe Kalli wieder, die dazu einiges zu  
erzählen hat. Und es wird das Geheimnis gelüftet, warum 
der Sonntag diesen komischen Namen hat. 
 
Anschließend laden wir nach dem  
Alt bis Jung Gottesdienst zum  
gemeinsamen Mittagessen im  
Gemeindehaus ein. Dafür bitten wir um  
eine Spende von 2,50 € pro Person;  
Familien zahlen pauschal 8 €.   
 
Lars Quittkat 
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6 Kleidermarkt 

A lle Kirchengemeinden der 
Landeskirche Hannovers 

wählen ihren neuen Kirchenvor-
stand für die kommenden Jahre. 
Zum ersten Mal können Kirchen-
gemeindemitglieder ab 14 Jahren 
komfortabel von zu Hause wählen 
– ohne einen Antrag auf Briefwahl 
stellen zu müssen. Im Februar 
2024 sollten Sie die Wahlunter-
lagen per Post erhalten haben.  
Bitte melden Sie sich im Kir-
chenbüro, wenn das nicht der 
Fall sein sollte! Damit halten Sie 
alles in der Hand, um wählen zu 
können. Sie können online Ihre 
Stimme abgeben oder kostenlos 
per Brief wählen oder Sie kom-
men am 10. März zu uns ins 
Wahllokal, um Ihre Stimme an der 
Urne abzugeben. Das Wahllokal 
wird im Gemeindehaus, Kirch-
weg 27, nach dem Gottesdienst 
von 11 Uhr bis 13 Uhr geöffnet 
sein.   
Da die Wahlunterlagen auf Grund-
lage des Wählerverzeichnisses 
vom 10.12.2023 versendet wur-
den, kann es dazu kommen, dass 
auch Verstorbene angeschrieben 
werden. Wir bitten um Verständ-
nis. 
Bei der online-Wahl muss die 
Stimmabgabe bis zum 3. März 
um 24 Uhr erfolgt sein. Die 
Wahlunterlagen enthalten einen 
Code, mit dessen Hilfe man seine 
Stimme abgeben kann.  

Bei der Briefwahl müssen die 
Unterlagen bis zum 10. März 
um 13 Uhr in der Kirchenge-
meinde eingegangen sein.  
Das Ergebnis der Wahl wird nach 
Schließung des Wahllokals be-
kanntgegeben, spätestens jedoch 
um 18 Uhr auf kirche-daverden.de 
und später auch in der Presse ver-
öffentlicht. 
Wir danken allen Kandidieren-
den herzlich für ihre Bereit-
schaft, sich in der Gemeindelei-
tung zu engagieren.  
Alle Kandidierenden stellen sich 
auf den folgenden Seiten und 
auf der Homepage vor mit der 
Antwort auf die Frage: „Was 
liebst du an deiner Kirchenge-
meinde? Was liegt dir besonders 
am Herzen?“ 
 
Darum sollten Sie wählen ge-
hen: Unsere Kirche lebt davon, 
dass Menschen Verantwortung 
übernehmen und ihre Kirche mit-
gestalten. Der Kirchenvorstand 
nimmt durch seine Arbeit Einfluss 
auf das Miteinander vor Ort. Dies-
mal ist die Wahl für Sie besonders 
leicht, komfortabel und zeitspa-
rend! 
 
Wir hoffen auf eine rege Beteili-
gung bei der Kirchenvorstands-
wahl 2024 - seien Sie dabei! 
 
Der Kirchenvorstand 

  

6 Kirchenvorstandswahl 

Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 
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Kandidierende für die Kirchenvorstandswahl 

 
 
 
 
 
 
 

 
Jonathan Hartmann: „Am meisten liegt mir die Jugend in unserer 
Kirchengemeinde am Herzen, daher setze ich mich für ihre Belange ein. 
Der zweite wichtige Bereich sind für mich die Bauangelegenheiten.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jannik Keller: „Am meisten liebe ich an unserer Kirchengemeinde die 
allgemeine Offenheit zwischen den Generationen, die man vor allem an 
Aktionstagen wie dem „Haus- und Hoftag“ und dem gemeinsamen Äp-
felpflücken gespürt hat. Darum wünsche ich mir auch für die Zukunft, 
dass sich die Bindungen in unserer Gemeinde weiter durch Aktionen 
und Begegnungen stärken und das Gemeindeleben beleben.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kirsten Kinzer: „Schon seit einigen Jahren bin ich im Kirchenvorstand 
tätig und möchte mich noch einmal für 6 Jahre zur Wahl stellen.  
Ich habe in dieser Zeit viel gelernt und durfte immer wieder erfahren, 
wie viel Freude es macht, mit ganz unterschiedlichen Menschen in Ge-
meinschaft Dinge zu erarbeiten, das Leben in unserer Kirchengemeinde 
zu gestalten und im Glauben zu wachsen. Besonders wichtig ist mir da-
bei der respektvolle und liebevolle Umgang miteinander.“ 

Jonathan Hartmann, 28 Jahre, ledig 
 
Beruf: Mechatroniker  
Hobbys: Softwareentwicklung und IT-Themen,     
     Handwerken, Klettern 

Jannik Keller, 18 Jahre, ledig 
 
Beruf: Schüler, angehender Azubi  
 Mechatroniker  
Hobbys: Jugendarbeit, Ski, Wassersport 

Kirsten Kinzer, 59 Jahre, verheiratet 
 
Beruf: Dipl.-Ing. der Lebensmitteltechnologie 
Hobbys: Reisen, um andere Kulturen und  
     Länder kennenzulernen 



8 Kandidierende zur Kirchenvorstandswahl 

 
 
 
 
 
 
 

Thomas Kinzer: „Unsere Kirchengemeinde ist ein Ort, an dem ich ger-
ne bin, weil man dort viele liebenswerte, hilfsbereite und engagierte 
Menschen trifft. Mir ist wichtig, dass unsere Kirchengemeinde Begeg-
nungsstätte für Menschen verschiedenen Alters ist und Perspektiven im 
Glauben bietet. Ich möchte zu einem christlichen Miteinander beitragen 
und mich für die Weiterentwicklung unserer Kirchengemeinde einset-
zen.“ 
 
 
 
 
 
 
Carsten Lösing: „Die Gemeinschaft und die Möglichkeit, den Glauben 
gemeinsam zu leben, liegen mir besonders am Herzen. Wichtig ist mir, 
dass wir einander in Liebe begegnen und füreinander da sind. Ich freue 
mich darauf, weiterhin ein aktiver Teil dieser Gemeinschaft zu sein.“ 

 
 
 
 
 
 
 

Norbert Rosebrock: „Ich liebe an unserer Kirchengemeinde die Unter-
schiedlichkeit der Menschen, die sich für die Kirche engagieren und aus 
vielen Bausteinen des Engagements oftmals Großes entstehen lassen.  
Besonders am Herzen liegt mir, das Angebot so mitgestalten zu können, 
dass unsere Gemeinde und der Glaube attraktiv bleiben oder werden, 
wir Menschen die Nähe Gottes erlebbar machen können und Mitglie-
derzahlen nicht weiter schrumpfen, sondern vielleicht sogar wieder 
wachsen und wir in ein paar Jahren sagen können: „Ja, wir haben mit 
Gottes Hilfe etwas erreicht.““ 

Carsten Lösing, 59 Jahre, verheiratet 
 
Beruf: Wirtschaftsprüfer, Steuerberater  
Hobbys: Lesen, durch die Natur - zu Fuß oder mit 
     dem Rad 

Thomas Kinzer, 62 Jahre, verheiratet 
 
Beruf: Ingenieur, selbstständig  
Hobbys: Reisen, Skaten, neue Dinge ausprobieren 

Norbert Rosebrock, 57 Jahre, verheiratet 
 
Beruf: Prokurist in einem IT-Serviceunternehmen 
Hobbys: Zeit mit Familie und Freunden,  
     Badminton, Musik, Theater, Reisen,  
     Boot fahren, Singen im Chor Crescendo 



 

9 Kandidierende zur Kirchenvorstandswahl 

 
 
 
 
 
 
 
Günter Röge: „Am liebsten mag ich an unserer Gemeinde die Offen-
heit für neue Ideen und Projekte. Mir liegt besonders am Herzen, dass 
die Kirchengemeinde lebendig bleibt und die Gemeinschaft wächst.“ 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Michael Sedelke: „Wir haben uns nach unserem Umzug nach Daver-
den von Anfang an in der Kirchengemeinde zu Hause gefühlt und ha-
ben hier viele liebe und engagierte Menschen kennengelernt. Besonders 
am Herzen liegt mir, dass wir in der Kirchengemeinde in Liebe und ge-
genseitiger Wertschätzung miteinander umgehen, ein offenes Ohr für 
die Bedürfnisse und Anliegen der Anderen haben und trotz unterschied-
licher Sichtweisen miteinander gemeinsame Ziele verfolgen.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liane Steincke: „An meiner Kirchengemeinde schätze ich das nette 
Miteinander und die Gemeinschaft. Freundschaftliche Kontakte sind 
entstanden. Der gemeinsame christliche Glaube stärkt mich darin, mich 
zu engagieren. Besonders liegt mir am Herzen, dass wir nicht aufhören 
uns als Kirche ins Gespräch zu bringen. Ich möchte durch mein Mitwir-
ken in der Gemeinde zeigen, dass es sich lohnt zu glauben.“  

Liane Steincke, 60 Jahre, verheiratet  
 
Beruf: Kinderpflegerin  
Hobbys: Fahrrad fahren, kochen, Gemeinde-     
     leben aktiv mitgestalten,  
     im Chor Crescendo singen 

Günter Röge, 66 Jahre, verheiratet 
 
Beruf: Rentner (Elektroinstallateur)  
Hobbys: Radfahren, technikbegeistert 

Michael Sedelke, 63 Jahre, verheiratet 
 
Beruf: Dipl.-Sozialpädagoge,  
 als Rentner IT-Administrator  
Hobbys: Männersportgruppe, Radfahren,  
     Computertechnologie, Familie 
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KONFIRMATION AM 28. APRIL 

V on allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine schützende Hand   

         über mir.                             Psalm 139,5 

Kleidermarkt 10 
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Ein Hoffnungszeichen gegen 
Gewalt und Hass … durch 
das Band des Friedens 
 

D ie Gottesdienstordnung aus 
Palästina für den Weltge-

betstag 2024 ist vor dem 7. Okto-
ber 2023, dem brutalen Angriff 
der Hamas und der sich daraus 
entwickelten kriegerischen Ausei-
nandersetzungen entstanden. Da-
her hat sich das WGT-Komitee 
aus Palästina entschieden, uns ei-
ne neue Gottesdienstordnung aus-
zuarbeiten. 
Die Texte, Lieder und Gebete 
spiegeln den Alltag, die Leiden 
und die Hoffnungen der Christin-
nen wider, die sie entwickelt ha-
ben, um sie mit anderen weltweit 
zu teilen. 
Zum Zeitpunkt der Verfassung 
dieses Artikels sind Gaza, Hamas, 
Israel und Palästina Themen der 
Nachrichten. Wie die Situation 
zum 1. März sein wird, ist leider 
nicht absehbar. Wird weiterhin 
Krieg herrschen, wird es zumin-
dest eine Waffenruhe geben oder 
wird ein Weg gefunden für eine 
sichere und gerechte Lebensmög-
lichkeit der Menschen in Israel 
und Palästina? Kann der Gewalt, 
die nie eine vertretbare und heil-
volle Lösung ist, ein Ende gesetzt 
werden? 
Am 1. März wollen Christ*innen 
weltweit mit den Frauen des pa-
lästinensischen Komitees beten, 

dass von allen Seiten das Men-
schenmögliche für die Erreichung 
eines gerechten Friedens getan 
wird. Schließen auch Sie sich am 
1. März um 18 Uhr über Länder- 
und Konfessionsgrenzen hinweg 
mit anderen Christ*innen zusam-
men, um auf die Stimmen von 
Frauen aus Palästina und ihre 
Sehnsucht nach Frieden in der Re-
gion zu hören und sie zu teilen. 
So hoffen wir, dass der Weltge-
betstag in dieser bedrückenden 
Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten 
durch das Band des Friedens, Ver-
ständigung, Versöhnung und Frie-
den eine Chance bekommen, in 
Israel und Palästina, im Nahen 
Osten und auch bei uns in 
Deutschland. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
würden wir uns gerne bei (wenn 
möglich) landestypischen Gerich-
ten zusammensetzen und gemein-
sam essen. 
Es wäre schön, wenn wieder ei-
nige Gerichte von Ihnen mitge-
bracht werden.  
Rezepte finden Sie z.B. auch unter  
weltgebetstag.de. 
Wir lassen uns gerne überraschen. 
 
Christiane Marahrens 

Weltgebetstag 



12 St. Sigismund-Stiftung 

I n diesem Jahr begeht die St. 
Sigismund-Stiftung ihr 25-

jähriges Jubiläum. Ihre Aufgabe 
ist die Unterstützung der Seelsor-
ge in unserer Kirchengemeinde. 
Über 25 Jahre haben wir immer 
Zuspruch gefunden. Das Stif-
tungskapital ist seit der Gründung 
kräftig gestiegen. Ein herzliches 
Dankeschön für die vielen erhalte-
nen Spenden. 25 Jahre sind ein 
Grund innezuhalten, nachzuden-
ken und entlang des Jubiläumsjah-
res etwas zu veranstalten.  
Das Gründungsdatum unserer 
Stiftung wollen wir zum Anlass 
nehmen, um am 15. März 2024 in 
einer Auftaktveranstaltung im Ge-
meindehaus ab 18 Uhr mit an-
schließendem geselligen Mitei-
nander das Jubiläumsjahr feierlich 
zu beginnen. Jedes Gemeindemit-

glied ist dazu herz-
lich willkommen. 
Am 2. Juni 2024 
wird es mit einem 
Alt bis Jung Gottesdienst, Grill, 
Musik etc. einen abwechslungs-
reichen Sommertag in der Kirche, 
im Gemeindehaus und im Pfarr-
garten geben. 
Weiterhin ist am 22. September 
2024 ein Chorworkshop mit dem 
„Popkantor“ Micha Keding vorge-
sehen und am 25. Oktober 2024 
wird es eine Lesung von Petra 
Mattfeldt geben. 
Details zu allen Veranstaltungen 
werden über die örtliche Presse, 
Lupe und Homepage mitgeteilt. 
Möglich, dass das eine oder ande-
re noch hinzukommt. 
 
Hans-Hermann Prüser, Vorsitzender der 
St. Sigismund-Stiftung 

Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 

15.03.2024 
Auftaktveranstaltung im Gemeindehaus mit dem Chor 
Crescendo 

02.06.2024 
Sommerevent im Pfarrgarten mit Alt bis Jung Gottes-
dienst, Grillen, Musik 

22.09.2024 Chorworkshop mit „Popkantor“ Micha Keding 

25.10.2024 Lesung Petra Mattfeldt 

Jubiläum St. Sigismund-Stiftung 
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13 Man trifft sich 

Kinderchor „Mini-Mäuse“ (5 - 9 J.)  
Di. 17.00 - 18.00 Uhr 
Kinderchor „Maxi-Mäuse“ (10 - 15 J.)  
Di. 18.00 - 19.00 Uhr 
Mitarbeiterin: Lina Gläß  
 lina.glaess@yahoo.com 

Edelfried Hennig  0172 7858288 

Kindergottesdienst (4 - 10 J.)  
Sonntags (siehe Gottesdienstseite) 

Fiona Geschonke  015165440887 
Pia Felde, Thomas Lösing 
      kigo_da_lang 

Chor Crescendo 
Fr. 16.30 - 17.30 Uhr 

Dietrich Steincke  04232 3888521 

Posaunenchor    
Do. 19.00 - 20.30 Uhr 

Heidi Schmidt  04232 7352 

Jugendband SonLight 
Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 

Edelfried Hennig  0172 7858288 

YES (13 - 16 J.), EC Dalang  
Mi. 18.00 - 20.00 Uhr 

Daniel Bauer  0157 56262128 

Revival (ab 16 J.), EC Dalang  
Do. 19.00 - 21.00 Uhr 

Daniel Bauer  0157 56262128 

Konfirmandengruppen  
Di.   16.30 - 17.45 Uhr 
Do.  16.30 - 17.45 Uhr 
Lars Quittkat  04232 404 

Gebetskreis 
Fr. 19.00 Uhr, 14-tägig 

Dagmar Schumacher  04232 3172 

Handarbeitstreff     
Do. 15.30 - 17.30 Uhr, ca. 14-tägig 
Termine: 7.3., 4.4., 18.4., 2.5., 16.5., 30.5. 
Christine Quittkat  04232 933090 

Altarschmuckteam 
nach Vereinbarung 

Liane Steincke  04232 3888521 

Mittagessenteam „Alt bis Jung“  

Yvonne Beermann  04232 934454 

Klönkaffee für Frauen   

Christine Quittkat  04232 933090 
Mechthild Lüdemann  04232 1881 

Männerfrühstück 
Sa., unregelmäßig, 9.30 - 12.00 Uhr 

Lars Quittkat  04232 404 
Thomas Kinzer  04232 8313 

Selbsthilfe- und Nachsorgegruppe (SuN) 
Di. 19.30 Uhr 

Rolf Schulze  04205 2757 

Besondere Veranstaltungen   
in unserer Nachbarkirchengemeinde Etelsen 
 
Montag, 29. April 2024, 19.30 Uhr: Taizé-Andacht.  
30 Minuten den Alltag hinter sich lassen mit Musik,  
Gesang, Stille, Gebet in der Etelser Kirche.  
 
 
 

                            
< kirche-etelsen.de 
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Fr. 01.03. 18.00 Uhr Gottesdienst zum 
Weltgebetstag aus Palästina 

anschließend 
Mitbringbüffet 

So. 03.03. 10.00 Uhr 
 
11.15 Uhr 

Okuli 
Gottesdienst 
Taufgottesdienst 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 10.03. 10.00 Uhr Lätare 
Gottesdienst  
mit dem Posaunenchor 

Tag der  
Kirchen-
vorstandswahl 

So. 17.03. 10.00 Uhr Judika 
Gottesdienst 

Prädikanten 
Petra und  
Rüdiger Speer 

So. 24.03. 10.00 Uhr Palmsonntag 
Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst 

Lektorin  
Dagmar  
Schumacher 

Mo. 25.03. 18.00 Uhr Passionsandacht Pastor 
Lars Quittkat 

Di. 26.03. 
 

18.00 Uhr Passionsandacht Pastor 
Lars Quittkat 

Mi. 27.03. 18.00 Uhr Passionsandacht Pastor 
Lars Quittkat 

Do. 28.03. 19.00 Uhr Gründonnerstag 
Andacht mit Tischabendmahl, 
Mitbringbüffet im 
Gemeindehaus 

Pastor  
Lars Quittkat 

Fr. 29.03. 10.00 Uhr Karfreitag 
Gottesdienst 

Pastor 
Lars Quittkat 

So. 31.03. 10.00 Uhr Ostersonntag 
Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor 

Pastor  
Lars Quittkat 

Mo. 01.04. 10.00 Uhr Ostermontag 
Regionale Gottesdienste:  
Familiengottesdienst in Baden, 
Bollerwagengottesdienst in Achim   

Gottesdienste im März / April 2024 



 

15     Gottesdienste im April / Mai 2024 

So. 07.04. 11.00 Uhr Quasimodogeniti 
Alt bis Jung Gottesdienst mit an-
schließendem Mittagessen 
Thema: „Du machst alles neu“ 

Pastor 
Lars Quittkat 
und Kalli 

So. 14.04. 10.00 Uhr 
 
11.15 Uhr 

Misericordias Domini 
Gottesdienst 
Taufgottesdienst 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 21.04. 10.00 Uhr Jubilate 
Regionaler Gottesdienst in Etelsen, 
Lektorin Petra Meinking 

Fr. 26.04. 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
vor der Konfirmation 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 28.04. 10.00 Uhr Kantate 
Gottesdienst zur Konfirmation 
mit dem Chor Crescendo 

Pastor 
Lars Quittkat 

So. 05.05. 10.00 Uhr Rogate 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor  
Lars Quittkat 

Do. 09.05. 11.00 Uhr Christi Himmelfahrt 
Gottesdienst auf der Freilichtbühne 
mit Posaunenchören aus der 
Region, Auftakt zur Visitation 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 12.05. 10.00 Uhr Exaudi 
Gottesdienst 

Lektorin 
Dagmar 
Schumacher 

So. 19.05. 10.00 Uhr Pfingstsonntag 
Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst 

Pastor  
Lars Quittkat 

Mo. 20.05. 10.00 Uhr Pfingstmontag 
Regionaler ökumenischer Gottesdienst in Achim  

So. 26.05. 10.00 Uhr Trinitatis 
Kirchenkreisgottesdienst im Dom in Verden  



16 Pinnwand 

            
  

Grafiken: Pfeffer 

 
Die Jubiläums-
konfirmationen 
finden  
am 27. Oktober 
2024 statt.  
 
Melden Sie sich  
gerne im Büro, wenn Sie 
1974, 1964, 1959 oder 
1954 konfirmiert wurden 
und eine Einladung  
erhalten möchten! 



 

17 Aus dem Kirchenvorstand 

D as Frühjahr naht und nach 
dem großen Erfolg im letzten 

Jahr soll es wieder einen 
„Aktionstag für Haus und Hof“ 
geben. Wir wollen uns zusammen 
um unser Gemeindehaus und die 
Kirche kümmern. Wir freuen uns 
über alle Personen, die daran 
gerne teilhaben möchten.  
Um 9 Uhr geht es am Aktionstag 
los. Jeder kann daran mitwirken. 
Je nach Alter und den persönli-
chen Fertigkeiten gibt es viel zu 
tun: Das geht vom Ausfegen des 
Kirchturms, über das Aufräumen 
einiger Regale, evtl. Streichen, 
Frühjahrsputz im Garten bis hin 
zu kleinen Handwerks- und Repa-
raturarbeiten. Es gibt eine ge-

meinsame Mittagspause mit 
Suppe und nachmittags Kaffee 
und Kuchen. Der Aktionstag en-
det um 16 Uhr. Wer Interesse hat, 
meldet sich gerne zur besseren 
Planung an oder kommt einfach 
spontan vorbei.  
Jonathan Hartmann  04232 2672173 
jonathan.hartmann@kirche-daverden.de  
 
Der Kirchenvorstand 
 

Dank für freiwilligen  
Kirchenbeitrag 
 

I m Herbst 2023 
baten wir wieder 

um einen freiwilligen 
Kirchenbeitrag. Dieses Mal wol-
len wir diesen vorrangig für den 
Umbau eines Raumes im ersten 
Stock des Gemeindehauses ver-
wenden. Er wird nun funktional 
komplett umgestaltet, um den 
Ansprüchen für die ehrenamt-
lich Tätigen gerecht zu werden. 
Er wird renoviert und erhält ei-
nen voll ausgestatteten Arbeits-
platz mit Monitor, Tastatur, 
Beamer etc. und einen Bespre-
chungstisch für zehn Personen, 
der neue „Workspace“. Die Ar-
beiten sind in vollem Gange, da 
uns der freiwillige Kirchenbei-
trag in Höhe von 5065 € die 
erforderlichen Freiheiten dafür 
lässt. Herzlichen Dank an alle 
Spenderinnen und Spender! 
 
Der Kirchenvorstand 

Aktionstag für Haus & Hof  
am 13. April 2024 



18 Pilgerweg 

Neue Pfade – Pilgerweg!  
 

Z wischen Etelsen und Daver-
den gibt es jetzt einen Pil-

gerweg mit acht Stationen aus 
dem Psalm 23.  
 
Ein Flyer liegt in beiden Kirchengemein-
den aus oder kann auf der Internetseite 
http://www.kirche-etelsen.de/
pilgerweg.html  heruntergeladen werden.  
2 - 3 Stunden, knapp 8 km, leichte Wan-
derung  
 
Die Idee: Draußen sein, die Natur 
genießen, raus aus dem Trubel des 
Alltags und sich erholen und da-
bei noch ganz bewusst das Augen-
merk darauf legen, was der 
Schöpfer einem zu sagen hat - 
kurz gesagt: Pilgern ist angesagt! 
Schon früher sind Etelser den 
Weg an der Geestkante entlang 
nach Daverden gegangen, um an 
einem Gottesdienst oder dem 
Konfirmandenunterricht teilzu-
nehmen. Die Etelser Kirche wurde 

erst 1965 erbaut und bis dahin war 
die Kirche in Daverden die ge-
meinsame Kirche.  
Nicht nur in Zeiten knapper Kas-
sen heißt es zusammenzurücken - 
voneinander zu wissen und von 
dem, was gut läuft in der anderen 
Gemeinde zu profitieren und teil-
zuhaben.  Auf dem Pilgerweg 
zwischen Daverden und Etelsen / 
Etelsen und Daverden wollen wir 
bewusst „aufeinander zugehen“ .  
Der Weg kann in beide Richtun-
gen gegangen werden, er ist teil-
weise identisch mit bereits beste-
henden Wanderwegen im Flecken 
Langwedel wie z. B. dem Wan-
derweg „Langwedel zwischen 
Schloss und Burg“.  
Der Pilgerweg soll in einem ge-
meinsamen Gottesdienst einge-
weiht werden. Dazu Näheres im 
nächsten Gemeindebrief. 
 
Petra Meinking, Kirchenvorstand Etelsen  

 

Blick auf die Alte Aller in Cluvenhagen, jetzt noch vom Hochwasser gezeichnet, bald 
wieder im frischen Frühlingsgrün. 
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19        Kleidermarkt 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

im Gemeindehaus  
Annahme  

der Kleiderspenden:   
Montag, 4. März 2024 

9.00 bis 12.00 Uhr  
und 15.00 bis 18.00 Uhr  

 
Kleidung für Männer, Frauen,  
Kinder, Babys … alles wird  

gebraucht! Die Kleidung sollte  
gewaschen, gut erhalten  

und nicht altmodisch sein. 
 

Verkauf der Kleidung:   
Dienstag, 5. März 2024 

9.00 bis 19.00 Uhr 
 

Jedes Kleidungsstück 1 Euro! 
 

Nicht verkaufte Kleidungsstücke 
werden an soziale Einrichtungen 

in der näheren Umgebung und die  
Kleidersammlung der  

Bethel-Stiftung weitergeleitet.  
          

E inige Regeln vom Kleider-
markt im letzten Jahr wol-

len wir beibehalten, weil es allen 
gut gefiel: 

 
• Zeitgleich soll sich nur eine 

begrenzte Anzahl an Kunden 
im Gemeindesaal aufhalten. 
Dazu wird am Eingang auf der 
Terrasse eine Nummer und 
dann ein entsprechendes Ein-
lasszeichen ausgegeben. 

 Für die Wartezeit bieten wir 
den Kaffee- und Kuchen-
stand auch draußen an.  

• Kasse und Ausgang befinden 
sich an der Gemeindeshaustür. 

• Kinder und Kinderwagen 
müssen aus Platzgründen lei-
der draußen bleiben.  

• Händedesinfektion am Eingang  
steht bereit. 

• Mund- und Nasenschutz ist 
gern gesehen! 

  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Heike Hartmann, Kleidermarktteam 
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Kleidersammlung für Bethel vom  
27. Februar bis 5. März 2024 

 
Abgabestellen: 
  
Daverden, Kirchweg 27,  
rechte Garage 
Langwedel, Marienstraße 9a, 
Familie Luttmann 
 

v. Bodelschwinghsche  
Stiftungen Bethel 
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Neue Lindenbäume 
 

D urch die regelmäßige Baum-
kontrolle auf unserem Fried-

hof werden wir auf nötige Baum-
arbeiten hingewiesen, die dann 
jeweils ein Fachbetrieb durch-
führt. Es fallen auch immer mal 
wieder Bäume auf, die nicht mehr 
gesund sind und daher gefällt wer-
den müssen. 
Für den weiteren Erhalt des 
Baumbestandes auf dem Friedhof 
pflanzen wir regelmäßig neue 
Bäume nach. So wie im Frühjahr  
2023 fünf Elsbeeren. Im vergan-
genen Herbst sind sechs neue Lin-
denbäume auf unserem Friedhof 
gepflanzt worden. Ein Linden-
baum beim Soldatenfriedhof, der 
vom NABU gespendet wurde und 
auch von der NABU Ortsgruppe 
selbst eingepflanzt wurde. 
Zwei neue Lindenbäume stehen 
nun in Abt. 4 und drei stehen in 
Abt. 3, die jeweils durch eine 
Spende für neue Bäume finanziert 
worden sind und von der Firma 
Lutz Evers fachgerecht gepflanzt 
wurden. 
Wir hoffen, dass die Bäume gut 
anwachsen und zum guten Klima 
und zur Bereicherung auf unserem 
Friedhof beitragen werden. 
 
Günter Röge, Friedhofsausschuss 

Standsicherheit 
 

A m 2. Mai 2024 wird die 
Standsicherheit der Grabmale 

auf dem Friedhof durch einen 
Sachverständigen geprüft. 
Die Nutzungsberechtigten werden 
nach der Prüfung informiert, wenn 
ein Grabstein instandgesetzt wer-
den muss. 
 
Heike Hartmann, Friedhofsverwaltung 

 
 

Friedhof 

Fotos: Röge 
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D u bist in der 6. Klasse bzw. 
12 Jahre alt? Dann bist du 

eingeladen, zu uns zum „Konfus“ 
zu kommen. Hier sind einige Infos 
für dich und deine Eltern: 
 
Wie kann man sich anmelden? 
Auf unserer Internetseite kirche-
daverden.de findet man die An-
meldeunterlagen unter der Rubrik 
Kinder&Jugend/Konfirmanden. 
Einfach ausdrucken, ausfüllen und 
zu uns ins Gemeindebüro bringen 
oder schicken. 
 
Wann und wie findet der Kon-
firmandenunterricht statt? 
Wir bieten zwei Unterrichtsgrup-
pen an: dienstags und donnerstags 
jeweils von 16.30-17.45 Uhr. Man 
kann Wünsche angeben, doch wir 
müssen am Ende darauf achten, 
dass die Gruppen annähernd 
gleich groß sind. Während ein 
Kurs läuft, treffen wir uns jede 
Woche. 

Wie läuft das Kurs-System? 
Es gibt vier Kurse (A bis D). Je-
weils nach den Schulferien be-
ginnt ein neuer Kurs: 
 
◊ Kurs A: nach den Osterferien  
bis zu den Sommerferien 2024  
Thema: Kirchengemeinde / Bibel 
kennenlernen 
◊ Kurs B: nach den Herbstferien 
bis zu den Weihnachtsferien 2024  
Thema: Die 10 Gebote 
◊ Kurs C: nach den Sommerferien  
bis zu den Herbstferien 2025 
Thema: Glauben 
◊ Kurs D: nach den Weihnachtsfe-
rien 2025/26 bis zu den Osterferi-
en 2026 
Thema: Abendmahl, Taufe, Kon-
firmation 
Im D-Kurs findet auch eine regio-
nale Konfirmandenfreizeit statt. 
 
Wann werden die Konfirmatio-
nen sein? 
Die Konfirmationen sind dann vo-
raussichtlich am 3. und 10. Mai 
2026 (bei zwei Gruppen). 
 
Wann und wie geht es los? 
Nach der Anmeldung bekommst 
du weitere Infos. 
 
Lars Quittkat 
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Einladung zum Konfirmandenunterricht 
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Rückblick Weihnachts-
markt, Ausblick Kleider-
markt 

A m 2. Advents-Sonntag fand 
im letzten Jahr  der beliebte 

Weihnachtsmarkt an der Daverde-
ner Kirche statt. Trotz des nicht so 
schönen Wetters kamen zahlreiche 
Besucher und ließen es sich nicht 
nehmen, sich im Rückenwind Pa-
villon an Suppe und Knipp gütlich 
zu tun. Für die Kinder gab es eine 
spannende Rätselrallye, bei der 
Krippenfiguren auf dem ganzen 
Markt gesucht werden mussten - 
mit der richtigen Lösung konnte 
dann als Belohnung eine 
Schatztruhe geöffnet werden. 
Auch für die Paten-Schweine gab 
es an diesem Tag die Möglichkeit 
zur Leerung. 
Vielen Dank an all die freiwilli-
gen Helfer, ohne die dies alles 
nicht möglich wäre. 
Ein weiterer ganz besonderer 
Dank geht an die fleißigen 
Handarbeitsdamen. Während 
des ganzen Jahres treffen sie sich 
regelmäßig in der Gemeinde. Auf 
dem  Weihnachtsmarkt verkaufen 
sie dann die tollen Handarbeiten 
zugunsten von Rückenwind und 
tragen damit einen erheblichen 
Teil zu unseren Einnahmen bei. 
 

Zum Schluss noch den Hinweis 
auf den kommenden Kleider-
markt, der am 5. März 2024 statt-
findet. Rückenwind freut sich 
über jede Kleiderspende (Abgabe 
am 4. März). Mit dem Erlös wird 
die Jugendarbeit in unserer Kir-
chengemeinde unterstützt. 
 
Petra Heine, 2. Vorsitzende Förderverein 
Rückenwind e.V. 
 

Wir präsentieren: Unser 
neuer Jugendraum! 

N ach Monaten der Planung, 
wochenlanger Arbeit und 

aufregenden letzten Minuten ist es 
endlich soweit: Am 23. November 
2023, konnte die Jugend ihren fer-
tig reno-
vierten 
Raum 
gebüh-
rend ein-
weihen. 
Mit hei-
ßem Ap-
felsaft, leckeren Snacks, guter Ge-
betszeit, einem interaktiven Input 
und einer bewegenden Rede wur-
de dankbar der neue Raum genos-
sen und ordentlich gefeiert. 
„Besonders gemütlich“ und „wie 
ein zweites Zuhause“ waren die 
Begrifflichkeiten, die in der Refle-
xion des Projektes immer wieder 
genannt wurden. Die Stimmen aus 
der Jugend sind eindeutig: „Hier 
wollen wir jetzt öfter herkommen 
und einfach Zeit miteinander ver-

Förderverein Rückenwind e.V. / Jugend 

Grafik: Knut Hörchner-Winzker 

Foto: Jugend  



 

23        Jugend 

bringen!“ Und nicht nur das. Für 
uns ist dieses Projekt auch ein 
Startschuss. Ein Startschuss, sicht-
bar Verantwortung zu überneh-
men, Werte in unserer Generation 
zu prägen und als Teil dieser Ge-
meinde unterwegs zu sein. 
Wir bedanken uns bei allen, die 
dieses Projekt möglich gemacht 
haben. Bei dem Fördermittelgeber 
der Landeskirche Hannovers für 
knapp 3.000 €, beim Förderverein 
Rückenwind e.V. für die finanzi-
elle Unterstützung des Eigenan-
teils von knapp 1.000 € und bei 
den Menschen, die sich auch pri-
vat finanziell engagiert haben. 
Danke auch an alle Helfer, die uns 
unterstützt haben. Ihr habt dieses 
Projekt maßgeblich mitgestaltet 
und uns diesen neuen Raum er-
möglicht. Danke, dass ihr eure 
Erfahrungen mit eingebracht habt 
und geduldig mit uns wart. 
Danke an alle, die unseren Krach 
und Staub ertragen haben und sich 
mit uns jetzt freuen über diesen 

neuen wundervollen Raum.  
Des weiteren konnten wir durch 
den Förderverein Rückenwind 
endlich neue Spiele anschaffen, 
die wir lokal in Verden beim 
„Kinderparadies Witte“ gekauft 
haben. Für die Zusammenarbeit 
und die finanzielle Unterstützung 
auch an dieser Stelle ein großes 
Dankeschön! Schon jetzt hatten 
wir mit den neuen Spielen eine 
Menge Spaß und Freude! 
Zu guter Letzt geht ein ganz per-
sönliches Dankeschön an jeden 
einzelnen von euch aus der Ju-
gend: Vielen Dank für eure Inves-
tition in unser Projekt. Eure Zeit 
und eure Motivation, eure Lernbe-
reitschaft und eure Leidenschaft. 
Ihr seid hammermäßig und ein 
Mehrwert für diese Gemeinde und 
jeden Menschen in eurem Um-
feld! Ich bin stolz auf euch und 
freue mich auf unsere nächsten 
Projekte! 
 
Jugendleiter Daniel Bauer 
 

 

h.l.n.r: Daniel, Svea, Hendrik, Lene, Pia, Ida, Oskar, Tjard. v.l.n.r.: Fenja, Elisa.  
Alle freuen sich über den Jugendraum und die gemeinsam vollbrachte Arbeit daran! 

Foto: Jugend  



24 

 

  

FRIEDHOFSGÄRTNEREI 

DAVERDEN 
 
Dipl.-Ing. agr.  

WERNER 
DIEKMANN 

 0174 4736422  
   wernerdiekmann@gmail.com 

 
Baumfällarbeiten-Fischer 
Baumfällungen/Büsche- und Heckenschnitt 

Lupinenweg 22 * 27299 Etelsen 
0 42 35 / 957 06 12 

www.baumfällarbeiten-fischer.de Ihr Fachgeschäft für 
Haus, Garten & Fliesen  

www.wilkens-langwedel.de 

Der Gemeindebrief wird unterstützt von: 

Service, dem Sie vertrauen können. 

Grabgestaltung 
Grabpflege 
Jahreszeitliche Bepflanzungen 
Heckenschnitt 
Gießdienst 
Grabsteinreinigung 
Beratung 
Dauergrabpflege-Vertragsgärtner 
Gestaltung und Betreuung von Trauerfeiern 

65 

http://www.baumfällarbeiten-fischer.de/
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  Silkes Blumeneck 
                                  moderne Floristik 
                          Braut– und Tischschmuck 
                                    Trauerschmuck  
   Fleuropdienst 
 

 Große Str. 16                Tel. 04232/3129 
27299 Langwedel         Fax: 04232/933996 

       Der Gemeindebrief wird unterstützt von: 
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Bestattungen 
Wir trauern um verstorbene Gemeindemitglieder und  
fühlen mit den Angehörigen. 

Für die Veröffentlichungen im Gottesdienst und in der Lupe benötigen wir das schriftliche  
Einverständnis der Angehörigen. Bei Fragen sprechen Sie uns gerne an.                  Stand: 08.02.2024 

Ihr persönliches  
Osterlicht können Sie am 
Gründonnerstag und am 

Karfreitag vom  
Gottesdienst mit nach Hause 

nehmen. 
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27 Kontakte 

  

UNSERE SPENDENKONTEN: 
 
Kirchengemeinde Daverden:    IBAN: DE90 2915 2670 0010 0325 63        
                                                     Wichtig!: Verwendungszweck: KG Daverden  
 
St. Sigismund-Stiftung:   IBAN: DE73 2915 2670 0010 7511 54  
                                           IBAN: DE93 2569 1633 5022 7726 00  
 
Förderverein Rückenwind e.V.: IBAN: DE26 2915 2670 0020 1418 91   

 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindebüro  
und Friedhofsverwaltung 
Heike Hartmann, Kirchweg 27 

 04232 934868   04232 8641 
 KG.Daverden@evlka.de 
Öffnungszeiten: Mo. 10 - 11 Uhr,  
Di. 15 - 18 Uhr, Do. 10 - 12 Uhr,  
Fr. 11 - 13 Uhr  

Pfarramt  
Pastor Lars Quittkat, Kirchweg 27    
 04232 404   Lars.Quittkat@evlka.de   

Friedhofswärter 

Werner Diekmann    0174 4736422  

oder Gemeindebüro  04232 934868 

Kirchenvorstand 

Kirsten Kinzer (Vors.)  04232 8313 
Jonathan Hartmann  04232 2672173 
 jonathan.hartmann@kirche-daverden.de 
Birgit Lebedies  0173 2147783 
Carsten Lösing  04232 934996 
Günter Röge  04232 7020 
Dietrich Steincke  04232 3888521 
 dietrich.steincke@domgymnasium-verden.de 

Raumpflegerinnen 
Sybille Koslowski   
Sieglinde Allmendinger  04232 3222 

Bärbel Schroeder  04232 8890 

Hausmeister 

Thomas Kinzer  04232 8313 

Organisten 

Martin Meyer  04232 3452 
Tanja Brockmann  04231 9510443 

Redaktion Gemeindebrief „Die Lupe“ 

Heike Hartmann  04232 934868 
 lupe@kirche-daverden.de 
Homepage der Kirchengemeinde 
< kirche-daverden.de 

St. Sigismund-Stiftung  Vorstand:  

Dr. Hans-Hermann Prüser (Vors.)  04232 3157, 
 hhprueser@live.de 
Carsten Lösing (Kassenwart),  
Kirsten Kinzer, Kurt Schröder;  
Kuratorium: Heike Schmitz (Vors.),   
Rolf Bischoff, Ralf Hartmann,  
Fritz Henken, Marita Horwege,  
Jürgen Luttmann, Bernhard Thiem 

Förderverein Rückenwind e.V. 

 foerderverein@kirche-daverden.de 
Vorstand:  

Thomas Kinzer (Vors.)  04232 8313,  
Petra Heine (2. Vors.)  04232 , Birgit Sander 
(Kassenwartin), Maren Wolff (Schriftführerin), 
Beisitzer: Henrik Wilkens,  
Heike Hartmann, Christian Sander 

Diakoniestation Kirchlinteln-Langwedel 

Große Straße 49,  04232 1843    
 04232 8044 

Senioren- und Pflegestützpunkt, Landkreis 
Verden, Nina Marie Dierking  
 04231 15-374 

Kirchenamt Verden, Lindhooper Str. 103 

27283 Verden,  04231 8940    

Sonntagspredigt hören:  

 04232 5148172  
oder auf < kirche-daverden.de 

Offene Kirche: Ostern bis Erntedank täglich von 
10 bis 18 Uhr, Advent täglich von 10 bis 17 Uhr, 
übrige Zeiten: nach Möglichkeit auch 

Telefonseelsorge: 

 0800 111 0111 oder  0800 111 0222   
< das-beratungsnetz.de 
Kinder- und Jugendtelefon: 
 0800 111 0333    < joemax.de 

Hospizhilfe Achim 

Anja Meyer  0162 7345664 




